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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 187.
Samstag den N . Augllst 1878.

Erkenntnisse.
trän dc??/ ?^""bcs. nls PresMnchi in Praz, hat aus An-
AuMt i«?o ^lantsanwalischnst mii dein Aeschlnsse wm Zten
> « " °v ' . H ^ ' ^ die weitere Verbreitnng der Zeitschrift
.,^,'miv > , " ^""" 1- Augusl 187« wegen des Vlrtitels
dcrbo,s!i. ^ " " " ^ " ^ u . ^o8. Ilomrieii« nach 8 <ib u St. G.

n » s A n ^ > ! ' ^ " ' ^ l i e r i c h t w Strafsachen in Lemberq Hal
3.l'liim,s.io^ l. l. Staatsanwallschnst mit dem Aeschlnssr von,
schrist ^ i ^ . ' ^ . Is'.tilli. dir weitere Verbrcilunq der Zeit-
»Ui^ 8 ? ^ > ? ' ' ' ^ " ' " " ' ' " ' ' ^ ' I " ' ' ^ ^ wcncn'dcs Artikels

"'wnoi," , ' / ' " ^ ^ « ^ " ! l " in drin Absage . . ^ I ^ ^»^lül io
Ct. V ,̂„ s , ''^«ollovvo^W^nolin (^lcUkNLtn'»" nach 3 '̂̂ ' '̂

Antran^V/'.^reibacricht als Prehssericht in Novcreto hat auf
?,?l,i.,,s," l. l. Staatsanwaltschaft mit den, VeschUisse vcnn
^! lw>.^ «V <?^ weitere Verlneitnn^ der Zeitschrift „ I I 1iu.>
ckiui.--'"'< "2 l"'u ! l . Anssusl 1^7« N'ê en des Artikels
m«I«w " " '^^'^ s'^t-',n,.^^>i.'>". beginnend mit „Noi, <>(!->

^ ' ^ . . ^ U " ' " . »ach 3 UM St. G, verlwten.
trag ^ » . ^ ' " " ^ ' "ls Presi^erichl in Tries! hat ans Än«
^>w,d <>? o Staatsanwaltschaft mit den Veschliisjen vom
'«nntx's..,?'"' ^ ^ . Z^ . 55l^ und 5lU<:. dic Weiterverbrei

" "achslehendcn Zeilschristen nach 8 l>5 «r St. H. verboten :
dcs « < M ? ^ " ^ <'i V.moxill« ^'r, 187 von» !<!. I n l l 1878 weqen
^ l̂il»s>,<. " uoti^iu clw iil^iuu^oln. <llUI' zn,m^lllllllil>

^ ! i t r l / ^ ln imo»l«. " Nr. 171 vum 18. Ju l i 1878 wegen des
,','""'">.U««im(,. It^lllia. ii-ro<I('nt,:,«,

^s ^ t i , . . ^ " ' ^ ' " ^ " ^'r U'1 vom lli.uiid 17. Jul i 1878 weqen

^ lN i , ^ ' ^ voiülx," Nr. 1l,2 vom 18. Ju l i 1878 wegen des
..^ui-rwrc, 6'IWIiil kllvwma". und

^ttilcl x i ^unoü ls . " ?ir. 17^ vom 1!). Jul i 187» wegen der

^M»,> ,' "^^>'nti«8imc!. l!i «erivil»«, <l« '1'rn'«t,o", „ I I
, ^ l Nl,Iinni <1cl Ii^,><>«.
7t l l Q. ' t Kreis- «ls Prchsscricht in Görz hat aus Nnlran
M st^?"?nuwaltschnft mit 'dem Erlenntnisse von, 0 ?lua,ns<
^ t i l i ^ , . . ^'^' /'^ > I I ' . die Weiterverbreit»»«, der ^.eitschrift 1̂1
i ^ , . „ 1 - ' ^ liom ^August l878 wessen des Ärtilels ,.^>i.

^ be l l i ? " " " ° ^ ^ " ' ^ ^ fesches uom 17. Dczeulber

!^n ^" .s ^ l. Landes als Strasqericht in Prag hat ans An-
'̂  «l„n^, '̂ '- Etnalsanwaltschnst mit den Erlennlnisjen vom
f " H i , ^ ° ^ ' ZZ, 81.1W uud 21,181, die Weitcrverbrcitunss

^ > ^ ? . ? "Pol't it" (Abendausgabe) Nr.2<»<! vom ^0, Ju l i
M c!UQ, ^ Artikels „Petersburg, 26 Ju l i " , nach dcn M 308
i ^ ' ^ 7 ^ ' ^""n der Abendausgabe derselben Zeitschrift
> M ^ ,n i ^ I . I u l i 1878 wegen des Artikels mit der Aus-
^ " ^ " ^ . ' ' " ^ " ^ " ' r c n Landtagswählcr" und der llnterschrijt
3 ^ Verb'. '' ^ " ^ " " ' ^ Hausbesitzer in Prag" nach ö Uü n

^ ^ Nr. 5700.

Rinderpest.
l^nist/^ ^"^"eises des lönigl. ungar. Ackerbau-
doy/^ums für Ackerbau, Industrie und Handel
N i ^ ' b - M . , Z. 18,559, über den Stand der
^>l!eilik ^ Ungarn ist diese Seuche in der
^sa^ . ^"gy-Diozn6d des Szebcncr Comitates

svlg^'berdem herrscht noch die Rinderpest in
^ Ortschaften, und zwar:

Ellps.^ Schellenberg des Szebencr Comitatcs, in
^ hun Hunyaber Coniitates, in Sztrigy-Plop
^Nlita?^^" Eonlitates, Duboviicz des Temeser

^l lcm^ ^""n ta ler Comitatc auf der Insel
losh^cs (Ada) ist die Rinderpest gänzlich er-

^tltniä ^ ^ ^ ^"^ ^ "^ Bemerken zur allgemeinen
'v°tW°? ^bracht, daß die Ein- und Durchfuhr von
t^ r 2? aller Art, von Abfällen und Rohstoffen

^ den ' " " " He", Grummet, Stroh u. dgl.
^ 'N, ,^ "^"chten Comitaten nach und durch

"gedingt verboten ist.

""ch am 13. August 1878.

' " ^ ) Nr. 5369.

y Stipendien.
?«n . °er l . ^ Hochschule für Bodenkultur in
l l " l ^ 9 ? r l mit Beginn des Studienjahres
l i l ^ , ' " . Staatsstipendien zu je 400 ft.,
h ? Und l"r die Hijrer der landwirihschaft-

Mun. ^ " " !ür jene der sorstwirthschastlichen
^ N ^ " uin dieselben haben ihre mit lcqa-
^"lch^.'Uellosigkeitszeugnissen, dann mit dem
d^^eall^"9nisse eineS Gymnasiums oder einer

^ n (^ 'lnd allsälligcn sonstigen Belegen
^'luchc an das k. k. Ministcriun, sür

Cultus und Unterricht zu richten und dem Rcc-
torate der obgenannten Hochschule bis zum

2 5. S e p t e m b e r

zu überreichen.

Wien am I.August 1878.

(3471—1) Nr. 2363.

Amtsdicncrstclle.
Bei dem k. k. Landesgerichtc in kaibach ist

eine Nmlsdienerstelle mit dem Iahrcsgchalte von
300 f l . und dem Borrückungsrechtc in 350 st.
nebst 25"/„ Activitätszulage und dem Bezüge der
AmtSklcidung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle oder im Falle
einer Ucbcrsetzung um die bei einem t. l . Bezirks-
gerichte erledigte Amtsdicner- oder bei dem k. k.
Landcsgerichtc in Laibach allsä'llig offen werdende
Amtsdienergehilfcnstclle mit dem Gehalte jährlicher
300 ft. nebst 25"/„ Activitätszulage haben ihre
Gesuche unter Nachwcisung der Kenntnis der bei-
den Landessprachen in Wort und Schrift und der
Fertigkeit zur Verfassung schriftlicher Berichte bis

1 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 8

Hieramts einzubringen.
Anspruchsberechtigtc Militärdewerber werden

auf daS Gesetz vom'19 . April 1«72 (Nr. 60
R. G. Bl.) und die Ministerial<Beroldnung vom
12. Ju l i 1872 (Nr. 98 R. G. Bl.) gewiesen.

Laibach am 12. Ju l i 1878.

K. 5. Aunäe8lierickt8"Veäsiäinm.

(3143- 3) Nr. 4659.

Knndmachung.
Für die Korrespondenzen nach und aus den

nachstehend bezeichneten Ländern sind von nun an
bei der Beförderung über Trieft und Alexandrien
die folgenden Portosähe einzuheben, nämlich für
die Korrespondenzen:

1.) Nach und aus Anam (excl. der franzö-
sischen Besitzungen), Birma (excl. der britischen
Besitzungen und Mandalay) und S iam:

n) für frankierte Briefe 46 kr. pro 15 Gramm;
1)) sür unfrankierte Briefe 56 kr. pro 15 Gramm;
o) sür Zeitungen, sonstige Drucksachen unter

Band, Sendungen mit Warenproben und
Geschäftspapieren 9 kr. pro 50 Gramm, und

ll) sür rekommandierte Korrespondenzen an Rc-
commandationsgebür 10 kr.

2.) Nach und aus Australien und Neu-See-
land:

iy sür frankierte Briefe 36 kr. für je 15 Gramm;
d) für unsrankw te Briefe 4 6 kr. für je 15 Gramm;
0) für Zeitungen, sonstige Drucksachen unter

Band, Sendungen mit Warenproben und
Geschäftspapieren 9 kr. für je 50 Gramm,
und

(!) sür «commandierte Korrespondenzen an Re
commandationsgebür 10 kr.

Hicvon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen Handelsmiuisterial Erlasses vom 25. Jun i
l. I . , Z. 16,875.

Trieft am 18. Ju l i 1878.

K. lt. Dostllirection.
(3269-3) ^ Nr. 4888.

Kundmachung.
Infolge hohen k. k. Handelsmiuistcrial - Er-

lasses vom 24. Ju l i 1878, Z 1234/H. M . , wird
nachstehendes bekannt gegeben:

Der Feldpostdicnst in Bosnien und in der
Herzegowina hat mit dem gestrigen Tage begon-
nen, und wird deshalb:

1.) die Portofreiheit allen anspruchsberechtiglcn
Personen des 13. Armeecorps, der 18. I n -

fanterie-TruPpendivision, dann der Besatzung
von Brod (a. d. Save), Alt Gradisla, Eat-
taro und Castelnuovo sammt den dependie-
renden Forts zuerkannt. — Die betreffen-
den Privatbriese an Militärpersonen sind von
heute an portofrei zu behandeln, und wird
mit demselben Termine die Aufnahme recom-
mandierter, durch die Feldpost der k. l . Armee
zu vermittelnder Privatbriefe eingestellt.

2.) Der Zeitpunkt, von welchem außer Geldbriefen
auch andere Fahrpostsendungen lFrachten) zu
und von den Feldpostanstalten werden zugelassen
werden, wird später bekannt gegeben werden.

3.) Die für die Occupationstruppen bestimmten
Postsendungen sind an die nächst gslegene
Postsammelstelle, und zwar die für das 13te
Armeecorps nach Esseg, Brod oder Sifsek
und die für die 18. Infanterie - Truppen-
division nach Zara zu adressieren.

4.) Für die im Bereiche der Feldpost, d. i. bei
einer Feldpostanstalt oder während der Be-
förderung mit der Feldpost sich ergebenden
Verluste und Abgänge an Fahrpostfendungen
übernimmt die Feldpost eine Haftung nur
in dem Falle, wenn der Verlust oder Abgang
durch Verschulden eines Feldpostbedicnsteten
herbeigeführt wird, wenn jedoch eine bei der
Feldpost ausgegebene oder an eine Feldpost-
anstalt gerichtete Sendung während des Trans-
portes zwischen den Zivilpostämtern oder bei
einer dieser letzteren in Verlust geräth, oder
ein Theil ihres Inhaltes abhanden kommt,
haben bezüglich der Haftung der Postanstalt
die Bestimmungen der Fahrpostordnung und
der betreffenden PostVerträge unverändert in
Anwendung zu kommen.

Trieft am 30. J u l i 1878.

K. ll. Po!lllirection ^ Trieft, Küftenlnnä
«ml Krain.

(3399—3) Nr. 5390.

Taglia von 20t) Gulden.
A n t o n A j s t e r , 33 Jahre alt, zu Mun

kendors in Krain gebürtig, katholisch, lcdiger Wein-
gartenbesitzer von Munlendors, gewesener Sappeur
des 2. Genieregimentes, von mittelgroßer, mehr
schwacher Natur, mit grauen Augen, eingefallenem
Gesichte, kastanienbraunem Haare, etwas lichteren«
Kinn- und Schnurrbarte; als besondere Kennzeichen
können eine alte weiße Narbe neben dem Haar-
wirbel und an der äußeren Fläche des linken
Unterschenkels eine veraltete Narbe angeführt wer
den — ist des Verbrechens des Mordes rechts-
kräftig angeklagt und flüchtig.

Auf die Zustandebringung und Einlieferung
dieses gefährlichen Verbrechers wird hieuüt eine
Taglia von 200 st. ausgeschrieben, welche dem
Ergreifer aus dem krainischen Iustizctat ausbezahlt
werden wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth am 6ten
August 1878.

(3373—3) Nr. 5037.

Iagdverpachtung.
Am Amlstage zu Kronau wird den

2 2 . Augus t 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, die Jagdbarkeit der Kronauer
Gemeindewaldungen im Licitationswege verpachtet
werden.

Die Licitationsbedingnisse können Hieramts
eingesehen werden.

K. k. Bczirlshauplmannschaft Radmannsdorj
am 7. August 1878.
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(3323—3) Nr. 1524.

Liesenmgs - Ausschreibung.
Bei der k. k. Bergdirection I d r i a in Kram

werden
RO<X> H e k t o l i t e r W e i z e n ,
RO«>«> - K o r n und

5 « N > K u k u r u t z
gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach-
folgenden Bedingungen angekauft:

1.) Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muß der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 69 und der Kukurutz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der k. k. Material-
Verwaltung zu I d r i a am Kasten in cementicrten
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts Anforderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, sür jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig qnalificiertes Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract-
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber
nähme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der
k. k. Materialoerwaltung als richtig und unwider-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getreidekasten I d r i a zu stellen, wodci es dem-
selben freisteht, sich zu der Verfrachtung des Ge-

treides von Loitsch nach I d r i a des Werkfrä'chters,
Herrn Bincenz Dollschein in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 1!)'^
Kreuzer pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist,
zu bedienen und sich diesbezüglich mit dem letzteren
in das Einvernehmen zu sehen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdirectionskasse zu
I d r i a gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50-Neukreuzcr - Stempel-
lnarkc versehenen Offerte haben längstens

bis 3 » . Augus t Z 8 5 8 ,

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idria einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liesern willens ist, und der Preis loco Getreide-
kästen Idria zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körnergattungen lauten, fo steht es der
Bergdirection frei, den Anbot sür mehrere oder auch
nur sür eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lOperz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum Tages-
kurse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. k.
Landeszahlamtes zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den würde.

Sollte Contrahent die Vertragsverbmdlch
leiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Rch ^
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Scya
sowol an dem Vadium als an dessen gesam"«'
Vermögen zu regressieren. . ^

8.) Denjenigen Ofserenten, welche kewe ^
treidelieferung erstehen, wird das erlegte ^a""
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von '
Annahme seines Offertes verständigt werden, "
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s VN"
S e p t e m b e r R 8 7 » , die zweite H M v>
G n d e - O k t o b e r R 8 5 S zu liefern ha'

9.) Auf Verlangen werden die für die » w «
erforderlichen Getreidefä'cte, doch nur insoweit ê  ̂
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von dtt >
Bergdirection gegen jedesmalige ordnnngsM«
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne « l l « "
der Fracht'spcsen, zugesendet. ^<

Der Lieferant bleibt für einen "llfäll'gen "
lust an Säcken mit 1 f l . per Stück ersatzM^

10.) Wird sich vorbehalten, gegen dcn pe
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, v
welche die pünktliche Erfüllung der Contta^
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen abel .
demselben der Rechtsweg für alle Anjpruchc ^
bleibt, die derselbe aus den Contracts-Md"^
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage e
entspringenden Rechtsstreitigkciten, das Aerar > ̂
als Kläger oder Geklagter eintreten, sowie ^
die hierauf Bezug habenden Sicherstcllung^ .̂
Executionsjchritte bei demjenigen im Sitze des v
calamtes befindlichen Gerichte dmchzufuhleu I
welchem der Fiscus als Geklagter untcrst"^

Von ller li. k. Hergllirectiun Jän«
am 3. August 1878.

A n z e i g e b l a t t.
(3213—3) Nr.z2002.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Idria
wird bekannt gemacht:

Es wird über Ansuchen des Michael
Pirc von Sadlog in der Executioussache
gegen Andreas Cut von Lome die mit dem
Gescheide vom 2. Dezember 1870, Zahl
4529, auf den 6. März 1678 angeord-
net gewesene und sohin Werte dritte
executive Feilbietuug auf deu

l i ) . Sep tember 1 6 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange rLiuzsumlUläo angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 18ten
Juni 1878.

(3296—3) Nr. 0383.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Premrou von Nußdorf die exec. Verstei-
gerung der dem Barthelmä Stegu von
dort gehörigen, gerichtlich auf 750 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 40 aä Nuß-
dorf pcto. 40 f l . e. 8. c. bewilligt und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzunaeu, uud
zwar die erste auf den
.. 24. S e p t e m b e r ,
du zweite auf den

. .. ^ 24. Oktober
und die dritte auf den

27. November 1678.
zedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts nut dem Anhauae anqeord-
nef worden, dah die OaudrMtät
bel der ersten und zwetten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, beider
dritten aber auch unter demselbeu hiut-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach >
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem'
Anbote ein 10perzentiges Vadium zuhan- ^
den der Llcitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und

der Gruudbuchsextract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eiugeseheu
werden.

5l. k. Bezirksgericht Adelsberg am
13. Jul i 1878.

(2843-3) Nr. 5173.

Uebertragung
emutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executiuussache

der k. k. Finauzproclnatur sür itraiu ge-
gen Andreas Zrimsek von Großmayer
Hof wegen 17!) fl. 75 lr. die mit dem
Bescheide vom 12. März 187k, Zahl
2488, auf den 1. Juni 1878 augcoro-
uct gewesene Feildietuug der Realität
Urb.-Nr. 31 aä St. Martin auf den

11. September 1878, .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dcm
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
2. Juni 1676.

(3200—3) Nr. 0500.

Executive Nealitäten-
VersteMung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vriusck von Dorucg die executive Feil'
bietuug der dem Johann Cucek von
Rekafluß gehörigen, gerichtlich auf 2290
Gulden geschätzten Realität uud Urb.-
Nr. 6 aä Rauuach pcw. 4!) fl. 79 kr.
c. ». c. vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
bewilliget, uud es seieu hiczu vou die-
sem Gerichte drei Feilliietuugs-Tagsatzuu«
gen, die erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. Ok tober
und die dritte auf den

27. November 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

^ Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
, worden, daß die Pfandrealität bei der
.ersten und zweiten Feilbietung nur um

oder über dein Schätzlma.swerlh, bei der
dritten Fcilbietuug aber auch unter dem-
selben hnltaugegebeu wird.

Dlc Licitationsbediuguissc, woruach
insbesondere jeder Licitaut vor gemache
teiu Anbote ein 10perz. Vadimu zuhau-
deu der Licitatioustommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll uud
der Gruudbllchsex.tvact töuuen in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg au,
10. Jul i 1878.
(3217—3) Nr. 3200.

Hz-ecutive Besitz- und Eigen-
thumsrechte-VerstcigerWg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Laudstraß
wird bekanut geiuacht:

Es sei iiber Ansuchen der mindcrj.
Üeop l̂dine uud Frauziska Hiibar (durch
deu Hliitvorulllnd Herrn Frauz E. Hribar
von Iesseuiz) die exec. Versteigerung der
dem Iuhaun Beifuß vou Iesscuiz gehö-
rigeil, gerichtlich auf 3750 fl. geschätzten
Besitz- uud Eigeuthumsrechte auf die
Realitätcu suk Dom.-Nr . 52, Post-
Nr. 471, 471a, 472, 473 uud 474 aä
Grlludbuch 2)iokriz bewilliget uud hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzuugen, uud zwar
die erste auf deu

14. September,
die zweite auf deu

10. Oktober
uud die dritte auf deu

10. November 1876 ,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit den, Auhaugc angeordnet
worden, daß die Besitzrechte bei der crsteu
Fcilbietuug uur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der zweiteu aber auch
unter demsellieu hiulaugegebeu werdeu.

Die Lieitativusbe'diuguisse, woruach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ei» lOperz. Vadium zuhaudeu der
Licitatiouskommissiou zu erlegeu hat, so-
wie das Schützuugsprotokoli und der
Grunobuchsextract töuuen in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werdeu.

K. k. Bezirksgericht Lauostrah am
5. Jul i 1876.

(3015-3) 9ll.<

Uebertragung zweiter ^
dritter exec. Feilbietl«

Ueber Ausucheu des k. k. ^ „ z
amtes Lmtsch (nnm. der i. t. 6 ^
procuratur fiir ^raiu i,t Vertat""^ ^ ,
huheu t. k. Aerars) wird dic "" ^ .
Bescheide vom 21. März 1 6 7 6 H L
auf deu 5. Iuu i uud 5. Juli l « ^ ^
georduetc zweite uud dritte ĉ c «B
dietilng der dem Nikolaus Hc.cwM
Z.rtuiz gehörigen, auf 230 ft-9 ,B
teu ^iealitäteu »ud Rectf.'Nr. «"
511/5 lid Haasberg auf dcn

25. September und
25. O k t o b e r 1 8 7 « , ^

vormittags 1<) Uhr, hiergerichtv '"'
sri'lhcren Auhauge »wertragcü- stc»

<it. k. Bezirksgericht Loitsch ""
Jul i 1878. ' ^ ^ <

(3356-3) ^' . .

Neassumierung zweiter'
dritter ezec.' FeilbietM.

Es wird'kuud gemach ,̂ ^ ^
Ausucheu des Herru Dr. . ^^ , „c>^
in Eilli (als A. Zweulel'sch" ^ ^ch'
.uasseverwalter) qegeu Anton , .^
vuu Iohauuesthal die Rcassn'"'"' 'lbi
zweiteu uud dritten executweN ^ g. l.
tllilgs-Tagsatzuug i'c-w. 840 f - .̂,. s^
weqcu cxecutiver Verstcigcrllllli M
Urb.-Nr. 205 d .Rect f . -Nr .^^H U''.
Nr. 265'/2,
N r . 2 5 7 ' ^ N e c t f . - N r . 2 0 0 a H f l . ^
9iasseufuß vurkolulueudeli. a" ^ >F ,
luertheteu Realitäten bcwll l l^^.iB
»lud die beiden FeilbietMlgs^""'
auf den

13. September "Nd

15. Oktober l s ^ ° ' ^
vormittags 10 Uhr, in der O" ' Od^
lci mit dem Anhange des f " ' ^ , ""
tes vom 27. Jul i 1673, O- ^,
gwrduet wordeu siud. «^M'uh

K. k. Bezirksgericht i M !
8. April 1878.
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< -̂I) Nr. 434«,

Reassumierung
dntter ezec. Feilbietung.

U ^ und lohm sisticitc dritte cze,

N °! ! ,^ U'"«!uch°l tzlr, 2 wird ,m

»"Widm"" °°""°" ^ ° " ° ° " " " ' «
2»,M^^^zn'sücrich! Wüttling »m

^ ^ N^M7
. ,̂  -wassmnienmg
onttcr ezec Fcilbietung.
l̂uquft ^«7? b?" Bescheide vom ttiten

^ N ^ - 73"7. auf den 19ten
svliin s i s . / angeordnet gewesene und
l ' M'erle drille e^cntive Nealfeilbic.
3lr .»' '^' ' ' .^llo Siniöic von Nadovic
t,^ ' '""t> nil ^tcasslllnierllngswege auf

«''t^is>?'< " l uans l 18 78
und mi ^ " ^ des Ortes und der Stuude
""grl>chi,rt " ^ " ^ " ' Anhange neuerlich

1 .̂ V^.^ Neziltsgericht Mottl ing am

^ N ^ W^M-

^,/tassllmicrllng
"llttci exec. Feilbietung.
^ i "nt dem Bescheide voni Uten
V m l , , ' ^ ' " ^ ^ «us den ,2ten
^itte p ^ ^ ^ angeordnet gewesene
hann 5^'-, ^ealfcilbietnng gegen I o -
gen ick»?5"" von Hrid bei Cerouc we-

^uldlgen Ni0 f l . wird auf den
^ssunl ie^ ^ " l t u s t ' ^ "

23. H^, k Aezirksgcricht Mottling am

^ Nr. 9249.

.̂  Uebertragnng
Mutiver Feilbictuug.

Juli 1^7'"" dem Bescheide von, 24stcn
l̂nber ^ 5 ' ^ ^ ' ^ "uf den 2I.Seft-

18?7 ' " - Oktober und 21. November
ln ,̂̂  'Murduet gewesene Rcalfeilbietuug
M,c vm, l ^ ^ ' ^ ^ c h ' ' ws Jakob Gcr>
vu!l P). '. ^wdac gcgcn Nilo Iurajefcie
^itd , ^ " Nr. I I ^:t<>. 2l>N f l . «/,. «. c.

l de,n vorigen Auhange auf den

^4. S e p t e m b e r und
^rtraap« ' Oktober 1678

^ Eu'x ^ i r t sger i ch l Mutll inq mn

^ ^ '.'ir. 2703.

z^,,. Executive
Mätenversteigelling.

^'^ bcla..'^ Arzirlsgcnchte Scnosetsch

^ r a v . , ^er Ansuchen der l. l. ginanz-
3"ll der >!" ^ l ' n die exec. Versteige-
5^uie„ l ,«") Andreas M i l l i a rd von
V ^ t e n , " ^ " ' gerichtlich auf 37W fi.
, lfel ^d ' i i ^""ldbuche des Gutes Neu>
?^ "den w ' 1 . ^ - ^ / 2 und 84/10 vor-

." '^ilb t u n ^ ^ bewilliget und hiczn
"'ttstt ^Nlls'Tags^ungen, und zwar

"Us den

' ' ^ l t e ^ ^ p t e m b e r ,

^ b k d r i u ^ Oktober
h > l ' ^ / " b e r 1878,
^ > t s ? > s v o n 1 1 b l s 1 2 U h r ,
" t > . d«ß . "« 5"hangc angeordnet
< 7 und »w: Pfandrcalität bci der
drw^r dem'^" Ncilbietung nur um
«°M "er '" 6ch°V'"l8swcrtl). ^^ ^

^ ^ " d ^ . " " " demselben hlnla...

2°>d^'f" ionsbedingnisfe, wornach
°" «in i ? " Licitant vor gemachtem

^ "perz. Pndiuni zuhauden der

Llcilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugdprotololl und der Gruno-
buchscpract lönnen in dcr dicSgcrlcht'
lichen Registratur cingcschcn werden.

K. l . Vczirlsgericht Scuosetsch am
1ü. Jul i 1878. ^_____
(i i4 i4—1) Nr. 2879.

Executive
Nealitäteu Versteigerung.

Vom l. I. Bezirksgerichte Senoselsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l.t. Finanz-
procurutur für itrain die ê ee. Versteige-
rung der d̂em Niichacl Srcbotnjat von
S t . Michael uchöriM, gerichtlich auf
1689 fi. geschätzten, im Gruuobuchc der
Herrschaft Kucgg 8ud Urb.Nr. 131 vor-
lonlmendcn Realität bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzunsien, und zwar
die erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite anf den

I i». O l l o b c r
nno die dritte auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormiltaus von I I bis 12 Uhr,
hieramts mil dcm Anljaligc angeordnet
werden, daß die Pfandrcaliläl bci dcr
ersten und zweiten Fcilbiclung nur um
odcr über den» Schätzmlzjöwcrth, bci dcr
dritten aber mich unter dcmjclbcn l)intan»
gegeben werden wird.

Die ^icilationöbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachten,
Anbote ein lOpcrz. Badimn zuhanden der
tticilationslommissiun zu erlegcu hat, sowie
das Schätznngsprotololl und dcr Gruud?
bnchöcztract tonnen in dcr diesiicricht-
lichen Registratur cingescheu wrrdcn.

K. t. Bezirlsacricht Senosetsch a,n
15. Ju l i 1878.

(3472—1) Nr. 4169.

Executive Feilbietungen.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Wippach

wird hicmlt bclannl gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Stefan

Ambrozit von Sanabor Nr. 11 gegen
Kdolf Pahor Nr. 39 von Pudbrcg wegen
auk den» Zahlungsbefehle vom 27. März
1870, Z. I«;i)8, schuldiaeu 105 ft. d.W.
l',. «. c. die ê cc. üssculliche Versteigerung
der dem lctztcru gehörigen, im Grund-
buche :rä Herrschaft Wippach wm. X,
I>a^. 230, 239, 242, 248. 251, 254 und
257; Win. X I , I'kg. 3 1 ; :ul Neulusfcl
Win. 1 , i > ^ . 189; lu! Schiwihhoffcu
Wm. l , i ' l ^ . 243; u,tt Veulcnbnrg Grnnd-
buchS-Nr. 104 a; :id Pfarrlirchcugill Wlp-
pach wm. 1, pn^;. 28, 31, 34 und 35;
ilä Burg Wippach i»ag. 13 vorlomnieudru
Nca'i.ätcn, im gerichtlich erhobenen Schä<
tznnßswerthc von 7402 fi. 2l) tr. d.W.,
gewilligct nnd zur Vornahme derselben die
drei Feilbletungs-Tagsatzungen auf den

10. S e p t e m b e r ,
11. O l l o b e r und
12. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

jcdcslnal vormiltassS um 9 Uhr, hier»
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietenden Realitäten nur
bei dcr letzten Feilbictung anch nntcr dem
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hintansscgrbcn wcrdcn.

Die Schätzungsprototolle, die Grnnd-
buchScxtracte und die Licitalionsbcdingnissc
liinncn bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

Für die uubelannt wo bcfmdlichcn
Tabulargläubigcr: Josef Rustia, Josef
iiinpnit, Silnon Rupnil und Franz Bat
wurde Josef Kodrc von St . Veit als
Curator ml act um bestellt und diesem
dcr Bescheid zugcfcrtigct.

K.l. Bezirksgericht Wippach am 20ftcn
Jul i 1878. ^

(ö332—3) Nr. 3973.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein
wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Karl Baron v. Wurzbach in Lmbach die
executive Versteigerung der dem Mathias
Plcvel von Rodica gehörigen, gericht-
lich auf 529 f l . 70 kr. geschätzten, un
Gruudvllchc Ebcnsfeld 8ud Dom. Urli.«
Nr. 1, Extr.-Nr. 4 vorlommenden ttaische

und des Gutes Strobelhof nud Rectf.-
Nr. 40ll d, Extr.-Post-Nr. 13 eingetra»
geucn Ackers bewilliget und hiczu drei
Fc^lbiewngs-Tagsahullgen, und zwar die
erste auf den

2 1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. November 1 6 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
dci Gcrichtökanzlci zu Stein mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
objekte bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Schä-
tzuugswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben ymtangcgcben werden.

Die Licitationshcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tein Anbote ein l uperz. Vadium zuhanden
der Licitationskonlmission zu erlegen hat,
fowie die Schähungspiotokolle und die
Hruildbuchscxtractc tonnen in der dies
gerichtlichen Registratur ciugefehen werden.

tt. k. Bezirksgericht Stein am l ütcn
Ju l i 1878.

(2802-3 ) Nr. 4714.

Neuerliche Tagsahung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Aorlsberg

wird tnnd gemacht, das; in drr (ixcmtiuns-
sachc des Herrn Franz Pupis von Un-
tcr'oschana gegen Josef Vidigoj in A l t '
dirnbllch, zur Vonianme der mit dem
Bescheide vom I I . November 1870, Zahl
10,473, bewilligten und suhin Morten
exce. drittcll Feilbietung der Realität
Urb.-Nr. 25 ml Naunäch pcw. 53 f l .
30 kr. o. 3. o., die neuerliche Tagfatzung
auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
18. Ma i 1878.

Elecutwe
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme
dcr in dcr ltxemtionssache des k. l .
Steucramtes zu Adelsberg (now. des
hohen t. k. Acrars) gegen nachstehende
Exemtcn poto. Steucrrückstäuden bewil^
ligten exec. Realseilbietuugen die Tag-
satzungen aus den

2 4. S e p t e m b e r ,
24. O k t o b e r und
20. November 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem Ailhange angeordnet worden
sind, und daß bci der dritten Feilbietnng die
Realitäten auch unler dem Schichungs-
werthe hintangcgeben werden würoen.
als:
1) jene des Josef KriZaj von Nußdors

Nr. 22, «ud Urb.-Nr. 13 ttll ^inßdorf.
im Werthe von 2220 fi. polo. I I 8
Gulden 41 kr. c. ». c.;

2 ) jellc des Johann Kalister als gründ-
büchlichcr und Anton ittistan als
factischer Besitzer in Pctelinc Hs.
vir. 52, Urb.-Nr. 19 aä Prem, im
Werthe von 1^23 f l . pew. 141 st.
50 kr. c. «. c.;

3.) jene des Andreas Povh von Ober-
tvfchana Nr. 58, «ud Urb.-Nr. 093
2<1 Adclsberg und Urb.-Nr. 15 aä
Pfarrgilt Koschana, inl Werthe von
1900 f l . pcw. 90 st. c. «. l:.;

4 ) jene des Thomas Kaluza von Narein
Nr. 48, 8ud Urb.'Nr. 53 aä Prem,
im Werthe von 1445 f l . pew. 53 f l .
63 lr. c. 8. o.;

5.) jene des Franz iclhar von St. Pe-
ter Nr. 22, 8ud Urb.-Nr. 20 a<j
Prem, im Werthe von 3570 st. potx>.
98 fl. 99 kr. o. «. c.;

6.) jene des Andreas Zitlo von Sevce
Nr. 45, i,ul) Urb.-Nr. 1 kä Prem,
im Werthe von 1805 fl. poto. 138
Gulden 34 kr. c. «. c.;

7.) jenedcsLukasSmerduvonKalNr. 31,
uud Urb.-3tr. 4 2ä Prem, im Werthe
von 1095 ft. M o . 43 ft. üü kr.

K . t . Bezirksgericht Adelsberg am
20. Ma i 1ü7d.

(3033—2) Nr. 3175.

Executive Besitz- und
Genüßrechte-Verfteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Obcrlai-
bach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mlinar von Rllscvo, Bezirk Io r ia (als
Vormund der mindcrj. Marianna Mlinar
von Racevo), die executive Fcilbietung der
den, Jakob Corn, Tischler in Oberlmbach
Nr. 53, gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 140 f l . aefchätz-
tm Besitz- und Geuußrechte auf einige
Wohnlolalitäten des Haufes Conscr.-Nr. ,
53 bewilliact und hiczu zwei Feilbie- '
tungs-Tagsatzungen, und zwar d,e erste
auf den

5. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
und uöthigensalls von 3 bis 0 Uhr nach-
mittags, ll» hiesigen Amtsgebäude mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß die
Besitz und Genußrechte bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzuugswerthe, bei dcr zweiten Fcilbietung
aber auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung hiulaugrgebcn werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaivach am
10. Mai 1878.

(3035—3) Nr. 3780.

Executive Besitz- und
Oenußrechte - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuche,, der Margarlth
Petloosel von Hrib die exec. Feilbirllinu
der dem Johann Corn vulgo Pauker von
dort gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 880 fi. geschützten,
zur Realität »ud Einl.-Nr. 241, Reclf.-
Nr. 127 all Herrschaft Koilsch gehörigen
Vesitz- und Genußrechle bewilliget und
hiezu zwei Feilbirtungs Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

1 9 . S e p t e m b e r 1878,
jedesmal von !1 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenjatls von 3 bis 0 Uhr nachmit
tags, im Amlsgcbüude mit dem Beisätze
aiMordnet worden, daß die Vesih- und
Genußrrchle bci der ersten Fcilbielung nur
um oder über dem Schiihungswcrlh, bci
dcr zielten Feilbictung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung hintan,
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
20. Mai 1878.

(3404-3 ) Nr. 4484.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Nlef,

ander Dreo von ^aibach (durch Dr. Pfef.
fercr) die exec. Versteigerung dcr dem Aitton
Kotnl'l von Tschilpach gehörigen, gerichtlich
auf 430 ft. geschätzten Realitäten «ud Urb.-
Nr. 72 und 92 k<1 'AuersperWlt in Nassen,
fuß und kud Urb . 'Nr . 123 ud Wöidl
bewilliget und hiczu drei FcilblclungS»
Tagsatzungen, und zwar dic erste auf den

27. A u g u s t ,
dic zweite auf den

25. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

29. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet'
worden, daß die Psandrealitüten bei der
ersten und zweiten Feilbietuna nur um
oder über dem Schätzungswcrlh, bei der
drltten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

, Die Licimtionsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Acitalionslommisston zu erle»en hat, sowie
die Schätzunasprotololle und die Or""d.
buchseftracte können in der diesaerlcht.
lichen Registratur eingesehen w"t>en.

K. l. «ezirls»erichl Nassenfuß am
9. Ju l i 1878.
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(3406-1) Nr. 5105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Zni.
dersic von Videm die cxec. Verstcigcrmlß
der der Marianna Hren von Kompolje
gehörigen, gerichtlich auf 1240 fi. geschätz'
ten, aä Zobelsberg 8ub Rectf.<Nr. 139,
tom. I I , toi. 627 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbiclungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
1. August 1878.

(3407 -1 ) Nr. 5104.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Hoöe»
var von Kompolje (als Machthaber der
Franzisla Mesojcdec von dort) die exec.
Versteigerung der dem Johann Adamii
von Kümpolje gehörigen, gerichtlich auf
300 ft. geschätzten, im Grundbuche aä
Zobelsberg 8ub Fasc. V , Cinl.'Nr. 119,
Ncclf.-Nr. 170/15 vorkommenden Realitüt
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag.
satzungcn, und zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O k t o b e r
und die dritte auf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im h crgerichllichen AmtSgebiwde mit dem
Anhange angeordnet worden, oa^ die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil'
bictung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommisston zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
1. August 1878.

(3421—1) Nr. 4479.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Wippach (uom. deS h. l.k. Aerars)
die exec.Versteigerung der dem Josef Polöal
von Slap Nr. 92 gehörigen, gerichtlich
auf 3498 fi. 60 kr. geschätzten Realitäten
»ä Herrschaft Wippach 8iid toiu. X X l l ,
r ^ ' 289 bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsatzunaen. und zwar die erste
auf den '

i . 1 7 ' S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1878
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
geaeben werden.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachiem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowic
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 19ten
Jul i 1878.

(3420 -1 ) Nr. 37L6.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn R i '
chard Dolenc von Slap die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Polsak von Slap
Nr. 92 gehörigen, gerichtlich auf 4801 ft.
70 kr. geschätzten Realitäten aä Herrschaft
Wippach wm. X X I I , « . 2 8 9 , 292,334,
dann Dom. wm. X , Curr.-Nr. 97, 2.6
Lcutenburg Grundbuchs-Nr. 65 H und aä
Slap pllj;. 18 bewilliget, und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

19. N o v e m b e r 1 3 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten als Ganzes
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant mit Auönahme
des ExecutionsfuhrerS vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracie können in der diesger!cht<
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 9len
Ju l i 1878.

(2798—1) Nr. 7096.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen A n t o n
I e l o v s e t von Ki'-chdorf, resp. dessen

unbekannte Re chtst achfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
Ielovöel von Kirchdorf, re>p. dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hicmit er-
innert :

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andr.cas Marinlo von Kirchdorf
(durch den Advokaten Herrn Brolich von
Kaibach) die Hypothelarllagc «lo jinco«.
7. Juni 1878, Z. 7096, ^ » . Z a h l u n g
dcS Betrages pr. «12 fl. 22 kr. C . - M .
oder 642 fl. 98 kr. ö.W. s.A. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange des § 29 allg. O. O. au-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l.k. Erblanden abwesend
sind, so hat ma^l zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl PuppiS, Handelsmann von Kirchdorf,
als Curator uä uotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dei.- Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbchelfe auch dem b enannten Cu-
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumessm haben wei.d'in.

«.«.Bezirksgericht Lollsch am 8ten
Juni 1878.

(3342 1) Nr. 8835.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche B a r -
bara I u n c von Unterloitsch und deren

ebenfalls unbekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird der unbekannt wo befindlichen Bar»
bara Iunc von Unterloltsch und deren
ebenfalls unbekannten Erben hiermit er»
innert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Deojal und Jakob Hodnil
von Unterloitsch die Klage üe praos.
16. Ju l i l. I . , Z. 8835, pcw. Anerken-
nung der Verjährung des bei den Reali'
täten uud Rectf.'Nr. 143, 172 und 217,
Urb.«Nr. 45 , 56 und 70, und Rectf..
Nr. 140/1 uä Herrschaft Loitsch haftenden
Pfandrechtes für die Forderung pr. 500 ft.
und Löschung derselben hicrgerichts ein»
gebracht, worüber zur ordcullichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichlS mit
dem Anhange deS H 29 allg. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis, Handelsmann von Kirchdorf,
als Curator kä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder fich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten löunen, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gc»
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizulmssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 20stcn
Jul i 1878.

(2670—1) Nr. 3422.

Erinnerung
an den unbekannt wo a wcenden Gregor
S t r i t t ich und seine gleichfalls un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Krallt

bürg wird dem unbekannt wo abwesenden
Gregor Strittich und seinen g eichst Us
unbekannten Rechtsnachfolgern hmuil er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Moßel von E t . Georgen
(unter Vertretung des Curators Johann
Lauter von dort) die Klage äo pr:^«.
7. Mai l . I . , Z. 3422, M o . Ersitzuug
einer Kaischenrealilät eingebracht, worüber
die TagsatzUllg zum summarischen Vcr-
fchren ai f den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts an-
beraumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandm abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mencinger, Advokaten in Kraiuburg,
als Curator u,ä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechlen Zcil. selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit den» aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge<
klagten, welche« es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
veizmmssen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg am
8. Ma i 1878.

(3122 -1 ) Nr. 2996.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen 9 ° '
hann L a u c , A n d r e a s ^ o N » .
A n n a V i d m a r von S e n o M "

Jose f U r b a n ö l ö von T"e,i.

Von dem l . l . Bezirksgerichte S ^
setsch wird den unbekannt wo b c s " ^
Johann Lauc. Andreas Sotlar. " ' ^
Vidmar von Scnosctsch und Io,c, " iv"
von Trieft hiemit erinnert: . ^

Es habe wider dieselben be« °"<
Gerichte Johann Vidmar jun. von ?̂
sctsch die Klage auf Verjährt' uno ^
chenerlliirung der Forderungen auo

Vergleiche vom 30. November 1»^ ^
130 fi., auS dem Urtheile von' "
November 1828 pr. 58 ft. 26'/, ^ 7
dem Ehcvertrage vom 15. !""t D
pr.113 f l . und aus den» SchM'^ .
vom 15. Dezember 1632 pr. ^ >' ^
gestrengt, und wird zur VcrhandlM
ordentlichen mündlichen Verfahren W"
satzung auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 « , .,
vormittags um 9 Uhr, hiergciichts
dem Anhange des 8 29 all«. G ' "
geordnet. .^M

Da ocr Aufenthaltsort dcr Gw»
dicscm Gerichte unbekannt und "^ h
vielleicht aus ocn t. l . Erblanden »^ >^
sind, so hat man zu deren Vcrlrttll"» „
auf ihre Gefahr und Kosten dcn ^
Franz Susa von Senosclsch als ^
ull ÄCtuw bestellt. ^ hB

Die Geklagten werden hit°o" A f F
Ende verständiget, damit dieselben a"'^ch
zur rechten Zeit selbst erscheinen 0 0 ^ ,
einen andern Sachwalter bestellen u"° ^ ^
Gerichte namhaft machm, übery«'^V
ordnungsmäßigen Wege cmschlellk ^ l l
die zu ihrer Vertheidigung elfol^ ^
Schritte einleiten können, widrig^ ,^
Rechtssache mit dem aufgest lllcn ^ , 5
nach den Brstimmungcn der ^/»je
orommg verhandelt werdm wild , sM,
Gellagtm, welchen es üliri>'»ö " , ^ ^ '
lhrc Rcchlöbelichc auch ocm bcna"^ ^
ralor an die Hand zu gcben, s^ «M"
einer Verabsäuinung cnls.chel ^n "
selbst beizumesscn haben werden. , ,B

K. l. Bezirksgericht Sc^s"!"
3. Ju l i 1878. ^ ^ < ^

(3120 -1 ) Hr. ̂

Erinnerung ^<
ail die Erben nach J o h a n n ^

von Slavine. ^
Von dem l . l . Bezirksgerichte^

selsch wird den Erben nach John""
von Slavinc hiemit erinnert: ^ ^

Es habe wider die Verlaßw"'.liilt»'
selben bei diesem Gerichte die v" B
schaft dcS minocrjähr. FilipP " ^ h!) "'
S t . Veit dic Klage l'ow. 447 p' Fel-
c. u. c eingebracht. und wird » ^ M
Handlung dieser Streitsache die 4"»'
auf den „ ,

1. O k t o b e r 1 s ^ ' .lt

vormittags um 9 Uhr, h i c r H . ^
dem Anhange des 8 18 der M ' H a"
schlicßling vom 18. Oktober ^
geordnet. ^ l i ^ '

Da der Aufenthaltsort o e ^ M
diesem Gerichte unbekannt »no ŝe
vielleicht aus den t. k. Erblandc" «^ >,
sind, so hat nmn zu dercn Vcrlrc H ^
auf ihre Gefahr und Kosten " ^ 6"
Franz Mahoriliö von Senoscl»")
rator aci aetum bestellt. ^ ,n6" .

Dir Erben werden hicvon i " f F i '
verständiget, damit dieselben ^ ^ el'
rechten Zeit selbst erscheinen o d ^ »cl,
andern Sachwalter bestellen " . ^ p t '
Gerichte namhaft machen,. " " i tc> '^
ordnungsmäßigen Wege "»>H . ^ r l l ^
die zu deren Vertheidigung " ' s ^
Schritte einleiten können, w " ^r» '
Rechtssache luit den» aufgcstew ^ ,̂<y ^
nach den Bestimmungen 0" ^,^0
ordnuug verhandelt werden w> z , l ^
selben, welchen eS übrigen« ^ t c " ^
ihre Rechtsbchelfc auch de" " ' <. ̂  "
rator an die Hand zu geb^ ^ Fols
einer Verabsäuniung entstey" ,

selbst beizumessen haben " " ° sets«
K. l . Bezirksgericht <»e"'

1. J u l i 1878.
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Luftgetrocknete. anerkannt gnte

Sackl- nnd Packpapiere
" ' " " " l > " Papierfabrik sind untcr den» lkrzeugungSpreise zu haben bei

^ Mnthauspllch Nr. 15 (nen).

Pragcr Hnndclsnkndrmic.
l m b r l ^ . ^ " ^ ^ ^ l b n n n e n siir das nächste Studienjahr werden bis zum 15. Sep-

^nNllch l>n!«ics,c!î cttommen.
und bn l ^ ^Hl lc r siiidcn in Ertmnkilnnssnllrn im Hcmdclsspilnlc niicntacltlichc Pflene
nen W , « ! Ä ̂ .^ ' bcZ Wchrgcsches die Verechtiauua dcs eiujiihriaen f rc iwi l l l -
schm I« , . . ^ " ! " ' ' " 2 . Nnsfilhrlichc Prosprclc dieser scit 22 Jahren beslehenden deut-
'lllsimlmw "'>. ^ ' ' " " ^ ^ ' " ' , Iachschule, soll'ie Austmiste über die Bedinssnnsscn der
l'crcitli tt i«t/- " ^ Untcrbrinlinng anölvärtisser Schüler in nchtbarcn Familien ertheilt

"'Ulgst ,m ̂ lllflrage des Ver>l,al!»nsssrathcs:

^ ) ^2 « » ^ t ^ ^ v n « , Nirsktor.

Ankündigung.
n»t ^u drv voni I,l,'he!! l. l, Nnlenichlvuliuislenllm ,!!>'< den, Oesseiitlichteitsrcchte

Vrimt-Khr- n. Eyirl)unl,>,-Anstnlt
l für Mädchen

der (:ll40) -<!—:'.

^ Dictorine Kehn in l̂aibach
^"»u das 1. Semesler dcs SchnIjnhrcS 187«/7!>

mit 1l>. September.

Im UimletMrten,
^ ' ^ » l>l,al.>s!i l!»d Mijdchen besuchen, bessinn« der liniericht wieder

^ mit 3. August.
^ss.,^ , ^ inhere enthalten die Statuten, welche mis Vcrlana.cn portofrei ein-
'i<>n, werden. - Miindlichr Ailc-tliüs! ertheilt die ^mslehnna. täglich von 10 l>i«

^ V ^ o r m i t t a s s s . ^aitmch. Fiirstcnhos. .̂ rrrenqasse Nr, 14 (nen).

^^ 2 M " Äas beste und dilligfte " W E <

(Sistcm und Patent „Valmagini"). ^
li>î ,. ^ u ^achauloritntcn geprüft nnd als wirljam nnerlannt, zerstört die schnd ^
^vkut 6mm> beseitissl jeden üblen (̂ ernch nnd bietet den 'wirk«Hlu«t«n ^

! ^>>I» ^ ^ ' ^ ̂ H t t s r n , I'F'pku« «to.), s'ssüe! sich vorzüglich znr Desinfeelion ^
^^^^«Nl^u2 nron. ^H»«rnnn, Î rHubenb»u»e>rn (diorin voll 2iHt- <

^ lt i .^^^^Vu «owi« I.nioI«>Qj, L^loillorlt, ^ii»cll», I^ation, IVlatratiou, <
^ ^lon, ^dorton, Voli^rubou un6 aUvQ ^.rt«u von ^kläUvn. ^
^ ^ « Zu beziehen dnrch die ^

l kjle östorlcicüisH^unljnriscüe UssnllierllNtt8^GescU<fl«ft <
l (3utm3lin sc Oomp.. <
^ .̂ l. »vxir^, ^ t vn , 8obott«Q?lns 21. ^
^ Uciiiis,^ Depot für ssrain bei Herrn ( ^ . I ? l< ,«<> l i , «lpothelcr in i.'liibach, <
^ Abort ^'^ ^' ̂ ' ^ ̂  2- "^ luerden nber Anstrag des Wiener fticmcinderathes die <
^ Allies '̂ssl)ir<Z, Senl^rnben, Wasserlänse solvie Hanp! nnd HanslaniUe von drei <
^ ö irn mit den» Desinseelionsmittel, Listen! nnd Patent „Valmagini", desinsiliert. ^
» Per «Hi ̂ " ^ " ^ « DcöinfcctionS Pasia in Portionen ^ ^ Dosen von je '/, >l>lo, <
! ^llo "(j f " .? l Kilo 70 kr. ö. W,, !l !i Dosen von je '/< Kilo. per Portion !l'/« ^

» W ^ ^ ^ ^ ^ebranchsanwcisnnssen sind jeder Portion bcigcgcbcn Atteste >md Gut <
^ " . achten ans Vcrlanqcn qratis. ^
^ ">cru,^ ^cscllschaft übcrniinnU mich die Herstellung von Einrichtnna.en znr vlssa '
^ "'N Nanzcr Städte sowie auch einzelner Oebände.' (:!1!>s>) 4—4 '

l ^ t z c k ^ ^ ^ ^ <

m ^ "Nd"n^?" "^ branch! aus seinen (Uebir^tlinren ein Gennsjmütel. das ihn
Kll ^l,h Cl,i 7 Erinüdnnq solvie quälcndcil Dnrst verhindert, ^<',l»t.o «„ver-
sl«?^ hervu? ? . bc ^^"s,t in der Thal znsolgc ihres Theobrominsschaltes diesen
^ ' ^ hcchc,' '"'r dies nuch cicllneqtc Ärrn.steic,er wiederholt erprobt nnd nn>? bê
v^ ' l ne r . ^ . ^ «>ur diesen Zloecl' nnn erzeugen »uir Chocolade in leicht chbarer
s.,.^aclct , . . ! ' " ' lchr bequem zum rohen lUenns!. m zwei Sorten zn 65 nnd!)0lr.
Ä . ^ - Bei^ ^ " " lnen sie 1'uurl»t,«l,.('lwe<>Ilu!o. Jedes Palsct enthält l l i Dc

^Uer l>so^" "cn sind aanz rein. ohne jede trna.crischc Bcimischnnc, herbestellt.
^ , " ° " ' ^ " l t feineren Cacao.

^ ^ ^ ^ ^ i n Uaibach bei: ? o b ! ««, Sup^n .

Kundmachung,
womit Mannt gogobou wird, dass die zuin

C. Wannisch'schen Concurse
gohörigun Warou in dorn früheren Vorkaufs]okalo en detai l um den
gorichtlichon Scbittzungswerlli vorkaust worden.

(3470)3-2 Die Concursmasse-Verwaltung.

WMMche Licitation.
D o n n e r s t a g den 3 V . Augus t werben während der gewöhn-

lichen Amlsstundcn in dem hicrortigen Pfandamte die im Monate

»)i2 8 Juni R835
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
dcn Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h den 17. August 1878.

in Lcopoldsruh bei Kaibach
wird ill üistru von 25 Flaschen auswärts, uersendet.

Bestellungen ans Viere in Gebinden und Flaschen werden oirett in der
Brauerei oder in dcrcn Dcpots mi! Eistcllern: in T r ie f t bei Herrn U. U. l o r i » « ? '
Vl'onte vcrdc Corso Nr. 4."—45; A g r a in bei .^errn Illl»«». 2>2.nlr1, Seiden
spinneraassr Nr. 512' C i l l i bei Herrn 4.2t. ? r ! x l l o? . Hotel „Elefant", ^tin.q
strasjc 9,'r, !l2; T n r v i s bci Herrn I«vVnbnrüt N ^ r n n b a o l i ; i l r a in bnrn bei
Herrn l > H N l V o l v n i , Handelsinann, nnd bei Herrn r v t o r I»»»«nl>l, Handels
nmnn in '̂nibach, erbeten (25».".3) K,

«»»«litt, d»l M « « r »«dic ^ocMNl.

Ordl»«»»»»! »z«l»<l> v«, U» —G Nh«. Z

MW- » » . »»»«»» wuoB« d«« »»« s '

Triester

Tnest.
Dic Triester Vommercialbllnl

cmpfänssl Geldeinlagen in österrcichi-
schcn Vanl ' und Staatsnotrn wir auch
in Zwanzig'Franlcustückcn. in Gold,
mit dcr Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe rscomplierl auch Wechsel
und gibt Borschüsse auf öffentliche
Wcithpapiecc und Waren in dcn ob-
genannten Valuten. (92) 32

Sämmtliche Operationen finden zu
dcn in dcn Tricstcr ttotalblättern zeit-
wcisc angezrigtcn Bedinssnngen statt.

(3429—2) Nr. 5448.

Bekanntmachung.
Die in der ttxccutionbsache des l. l.

Stcucramtcs in Krainburg gcgrn Maria
Aumau von Obcrfcrnil für Ialob Kern
und Maria Kriwiz eingelegten Realfcllbic'
tungsrubrilcn mit dcm Gescheide vom
23. Juni 187«, Z. 455l , wurden wegen
unbekannten Aufenthaltes derselben dem
aufgestellten Curator aä llctum, Herrn
Dr. Mcnzlngcr, Advokat in Krainburg,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg am
5j1.Iul i 187«.

ohn, dle V«rs»nnnU fiorsn ' "

sNl»»s bein !>l>ch clüül in mna!.̂

<o»ol l>l«vtl tNtftandtNl als auch noch so lehl
v«^»lt»t»», n»t«l^U»»»L»», 55Unau«l» und

VtitMcb der m«d. yacuKät,
Ord.'Anstall nicht mehl Had»bulgelg»sse, sonder»

Wien. Stadt, Eellergasie «r. l l .
lluch Hautl>ul>!chlägs, k t l l r tu l lN, l^In»» be!

^ r » » « » , «lriHlucht, Unsruchtl>«llcil, Pollutionen,

ebenso, vl»»» »u ««,l»n»ls»»l ob« zu brennen,

» l ies l i ch t>» e je l l ' l N ch l lüd lunn. Vllengste
Disclclion vrrbiirsit, ui,t wr l l l i ! M c d ! ca >» e« l«
aus lUeilangen sofort eiiilicsrndet. <l!>̂ 6> ^

(^30-2) N r . l>45>1.

Bekanntmachung.
Die in der Execl tionSsache der Ger̂

traud Uran? von ttrainburg (durch Dr.
Menzinger, Advokat in Krainburg) gegen
Jakob Pucher von dort für Helena Bo>
larin, Georg Veschel, Barlhlmä Mailnn
und Barthlmä Pfeifer, dann Maria, Tho»
mas, Canzlanilla und Franzisla Pucher
eingelegten Realfeilbietungsrubrilen mit
dcm Bescheide vom I I . Ju l i 1878, Zahl
4985, wurden wegen unbekannten Auf-
enthaltes derselben dem aufgestellten Cu-
rator aä kowm, Herrn Dr. Burger, Ad<
volat in Krainburg, zuaestclll.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
31. Ju l i 1878.

' ( 3428 -2 ) Nr. 5449.

Bekanntmachung.
Die in der Crecutionssache des Dr .

Mcnzingcr als Aloista Homann'scher Ver»
laßcurator und Vertreter der Maria Snu-
ckouz von » a c h gegen Johann Kmetii
von Grad für Michael, Ursula, Anna,
Marianna und Franz Kmettt, dann Maria
Kalinschcl, Mart in Hoievar und «nna
^iker eingelegten Realfeilbietungsrubriken
mit dem Bescheide vom 23. Iu» i 1878,
Z. 4559, wurden wegen unbekannten Ä»>f'
enthaltes derselben dem aufgestellten Ku-
rator llä »owm, Herrn Dr. Burger, «o-
volat in Krainburg, zugestellt.

K. k. Vezirlsgericht Krnlnburg am
31. Ju l i 1878.
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Oefientlicker Dank.
Die gefertigte Gemeindevorstehnng erstattet

hiemit ihrcu wärmsten Dant der löblichen frei«
willigen Feuerwehr aus Laibach, welche zuni
Brande am 12, d. M. so schnell herbeigeeilt ist
und durch dic ganze Nacht mit rastlosem Eifer
und größter Aufopferung an der Bewältigung
des Feuers arbeitete, sowie auch den Nachbarn
aus Luitsch und Franzdorf und dem Herrn
Stationschcf von Franzdorf, welche mit ihren
Spritzen am Brandplatze erschienen und zur
Bekämpfung der gräßlichen Flammen mit auf»
opferndem Eifer beitrugen. Gott vergelte ihnen
tausendfach ihre Mühe!

Gemeindeamt Obc r l a i bach am 15ten
August 1678.

IF. ^ . Fvittvzek,
(3486) Bürgermeister.

ä68 loteten ^adiMNss<38 !8t dereit, M d -

tiieiwu. Offmto iidernimnlt I'. N ü 1 -
16 r 3 ^Vl i i iuncon - L u l « ̂  u, Hori en-
ßN.880 6. (3405) :̂ —2

Kindcrtausch.
Eltern (in Laibach), welche gern ein Kind

vielleicht aus Gesundheitsrücksichten aufs Land
geben oder aus sonstigen Gründell einer frem-
ocn Hand zur Erziehung anvertrauen inöchten,
finden jeht hiezu passende Gelegenheit. Der
Oberlehrer einer viertlassigen Bollsschule ain
Lande ill Kärnten wünscht ein solches Kind
gegen dem aufzunehmen, daß man hiesür seine
Tochter, die eine höhere Schule in Laibach be-
suchen wird, in volle Verpflegung übernehme.

Zuschriften erbittet man sich ehestens unter
der Adresse: „ » . I". Issi. l>3 po8w röntgt«
Ferlach bei Klagenfurt. (3505) 3—1

2wei

Anaöen oäce Mnäcflen
»verden bei einem den bessern Ständen an»
gehörigen Ehepaare in Laibach in Kost und
Pflege aufgenommen.

Nähere Auskunft ertheilt F. M ü l l e r s
A n nonce » » B u r e a u in Laibach. Herren»
gassc Nr. 6. (3482) 3—l

MM!
aus gutem Hause werden von eiucr soliden,
ordnungsliebenden Familie in Laibach m Kost
und Wohnung genommen. Anträge übernimmt
F. Müllers Nnnonceu-Vurcau in Laibach.

IpkMi-Geschiisl,
welches seit vielen Jahren in bestem Betriebe
steht, ist mit Warenlager gegen anständige Be-
vingungcn in Graz sofort zu verlaufen,

rout«, logtet«, Chiffre e R » « » .

Um mit dem Verlaufe meines

OelWMlr-Lasers
noch schneller fertig zu werden, lasse ich weitere

5 H>erzent nach.
(3507) 8—1 Achtungsvoll

1^. «U«RSl.

lt^lu«« Mlllhss«b« s«r Männer bei

»Pcrsnnen, di« on P«llutt«ntn, «<»
schl«cht«sch»»zch«»Nu«fall«»b«H<,llr«,
sowie an l!«raltlter Syphilis Iliden,
finden in diesem «<n»ig in s«<««» N «
«r<s<ir«nd«n W«rk« ««th und gründ,
l l«« Hülf«. Beziehbar uon l»r. l . .
«« l , t , r««t, Zw«lllbi«l„«ss« »i. ^.
iP«!ö!ifl.) A

«?» nnt«r»<«h« slch k«<n «,«n«« ^
«»«« 2r,<«ch«n V«h««dl«ng, «»« .9
«« bl«s«, M « , g«l.s«n. ^

«UWWWWWWWDWWll ^

—Jkfei=EEEg£Wir empfohlon ^ ^ E H gstohüttt.-

= ; a l s Beste« midT^sswürTlgstÖB^^
(2SX) Die Regenmäntel, 1
Wagendecken (Plachon), B e t t e n , Zeltsloff«

3von MJ.EIsinger&söhneB
*? in Wion, Neubau, Zollergasse 2, =£

I Licforanten ilcs k. u. k. Kringaminmtonums, Hr. Mai 1
Krieg»ni»rino, rielor Huniumtätaanatalten cto. «te.

Vei Jg. v. Melnma«,r H Fed. Vambevg in
(2635) Ualbach ist zu haben:

(Zur Belehrung für den Gartenbau.)

Der populäre Gartenfreund,
enthält 150 Anweisungen zum Gartenbau, zur
Anlegung von Trciötasten, zur Blumen> und
Gemüsezucht. 50 Geheimnisse zur Garlenwirth-
schaft, 32 Mittel zur Vertilgung schädlicher In°

selten und einen Gartenlalcndcr.
Von F r , Schmidt und herzog.

gehntc verbesserte Auslage. 1 ft. 50 lr.

Dic

General-Repräsentanz
für Krain

. einer alten renommierten Lcvcusvcrslchcrnngö"
- Anstalt ist zu vergeben. Caution erforderlich.
' Offerte: „ I f , . « . . " an die Expedition dieses

Blattes. (347U) 2 - 2

Für den Vertrieb
eines sehr gangbaren Ärtilcls ohne jede Aus-
lage werden Personen aller Stände in der Pro-
vinz gesucht. Schriftliche Anfragen uuler „He?
beneinlommen" befördern Notter <̂  <5o.. An»
noncen» Expedition, Wien, Memcrnasse I ; l .

l2!)W 20-17

(;U93) e-4 O f n e r

Rakozy-Wasser,
22 tr. die Flasche, verlauft

Llpotherer, Nicncrstrasie, Laibach.

Gefertigter beehrt sich dem P. T. Pll»
zblilum anzuzeigen, dasl er die Führung^
des alten Hotels sanlint Mesla uratioil z,«m

i „Guten Hirten"
welches bis jeht von den Ehcleutcn Pas»
coli geführt wurde, überuommen hat.

Die nenrestaurierten Lokale, die redn»
zierten Preise der Zimmer, eine gute deutsche
und italienische Küche, vortreffliche Weine
sowie auch die genaueste Bedienung geben
dem Führer die Hoffnung eines zahlreichen
Besuches. (3!itt<!) 3—:i

Tr ie f t im August 1,876.

Hochachtungsvoll ergebenster

Gasthaus
„zur Stadt Mncta"

(Lozar)
St. Jakol 'splatz.

Vorzügliche Viseller Weine, ausgezeichnetes
Mannöburger Märzenbier, Epichliratc«, jedeu
F r e i t a g edle Fische, täglich grosie Gurter
Krebse wcrdcu dein P, T. Publitilm gebulcn.

Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich

Johann Kosar,
(3463) 2 2 Gas! Wirth.

| |*|f Natürliche "v:';: :'r

Mineralwässer
frischer Füllung angelangt und sind bil-
'c\'.'':'\-.''''%, ügat zu haben bei £>#föivsft

i r-ri-i'•: ••:-:-':<«i»«««»«SSJi8f««#;••:'.'::•'x';r
t £ :•• :•;.•::-.':^W8«»&tt8?&SÄSfc;-,:;. , .• :•: :•:

|^;; Peter Lassnik. Wi\
nnnnnnnnnn (21101 loDDDDCKBnnn

Karl S. Till,
Luch- und papitrhautllllng, Unler d«Tranlscht3.

Neich sorlicrtes Lager aller Vureau- u. Comp'
toir-Ncqnisiten, Schreit» , Zeichnungö uud M n '
lcr>Ute»silic», Schreib-, Bricf-u Packpapierc,
Farben, Pinsel, Bleistifte, Stablfedcr», Tinte,
Siegellack, Covir-, vtstiz' u. Geschnftsbi'lcher.
Das Neueste in Papierconfection n. Monogram-
men. Almahutc von Bestellungen auf Visit-

lartcn. (^149) 12

Mineral Wässer:
Naloczy, lHcllcrö, Glcichenberg, Karlsbad, Prel>
lancr, hallcr Iodluasscr, Maricnbad, Gießhübel
vertauft b i l l ig (158?) 18—18

Apolhcler in Laibach.

Für Michaeli ist eine

Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern ?c., zu vergeben, -
Näheres im Zcitungslomptoir. ,3478) 3—2

Große < " ' '

Mllstochsen
sind ^nk 6««. Nut« o rnubo l . Eis'»b"h«'

sta<ion Litlai, sogleich zu verlauft». ^ .

Gin l Stock hohes

Haus
mit ( ' " " ^

SwlllM^HofmitBruB^
cincul großen Keller, mit eiuem ^"^ ' ' "^ , ' l
famnlt Backofen, wie auch LotalüM'ü z> ,^
Gnsthansgewerbe, ist nnler gi'ü'sügc»
gungen aus freier Hand zu v»'rl,nlf^ ^

Mheres in der Expedilion dicscs ^

UIolls Seidlitz-Pulver. \^ •M
vumniwt yderf^Z!'jl
Ktikcttn ilor A , d jW
inoiiiovorvicltaw'1

Durch r % >
Htnisorkfiiiiitni880 jjjpfs
eins; J-'ulKc.liiii^ ^ e

wiederliolt Cl| ii, il*8

ich warn« &&w
KvVfi

]»nlilikum v°r J d'e

Koldinr Ft t l« ' 1 1 0 *^ '
JIUI Täxischiiof?
not Rind.

^krels eiuer velsiegctteu Origwal-Schachlel I st. ö. B -

Echt bei den mit x bezeichneten Firmen.

Franzbranntwein und Sa!?;
Der zuvorläHHlic.liatc Selbstarzt zur Jlillo dor Inidondon Monschhoit bei all«n islIf pr'
änsseren Entzlindurigon, gegon dio meisten Krankheiten, Verwundungen allor A[J ̂  # '
Ohren- und ZahiiHclnnerz, alto »Schäden und offene Wunden, Krebsschäden, "
züudoto Augen, l^hmuugen und Verletzungen jedor Art etc. (itc.

§u 3Ji'ardicn sammt ^clirau^auiucisunö 80 fit. o. W- ^^
Echt bei don mit f bozoichncten Firmen. ^ ^ ^

» H H T T i l l i u i S 1 M H H H ^ ron im lluiidcl v",ir?tiis

J p H B ^ ^ n i M H | ^ U J H Q l H . K r o l i n * O«.deiL Sorten '•"",1ft
^ y P ^ W B W B H P ^ ^ ^ ^ ^ In Bergen Zwecken gccle

Wret5 1 ff. 6 . ^ . per f̂safrf/e sammt $e6raudj5anvei/iitt<!. ^
Echt bei den mit * bezeichnotou Firmen. ^^*^\

Salicyl-Mundwasser. %<JB^
Zalinlieilkuude ein außgezei eh notes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, erfriR(''|P

fäulniswidrig wirkend. Preis <J0 kr. . *

(78) 52—33 A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W 1

D e p o t s : Liilbach: (X) GKPiccoli, Apoth.; (x f *} Josef Svoboda, Apo^u , P'^
(x) Millovoi, Apoth. Adelsberg: (x) Km. Jagodic. Ciinale: (x) li. Passagnoli, ApJ; pflr*
Carlatti. €1111: d t* ) Baumbach'sehe Apotheke. {«t») J A. Kupierschmid; ^LzLtgi^L'-,
Drattburg: (i) Joh.Sigwart. Friesach: d) Aut.Aichinger, Apoth ( lurk: (») E « U ' ^ „ ^ ' «
(i) Fritz Gorton. Görz: d^)A. Franzoni, Apoth.; (**) C, Zanetti, Apoth.; («) A- ^}\wl-
(i) A. Mazzoh; (x) A. v. Gironcoli, Apoth. Krainbur^: w Karl Schaunig, Al)0 kt/ß&&
fürt: ( x | *) Clementschitsch; (x) P. ßirnbacher, Apoth.; (») MuBÜia & Komcttor? ^ f.P
(x) F. Erwein, Apoth.; (x) Dr. Paul Häuser, Apotheker; (x) Peter Merlin. J'0l l t l t ,is<«1''i K;
nißsini, Apoth.; (x) p. Orsaria, Apotb. KadinamiMlors: U) A. Hoblek, Apoth. J t u J«otl|cKU
Of») J. Bergmann, Apothekor; W D. lti/zoli, Apotheker; Stein: (x> JOB. Mocm*»J \,_ l'rj.
Spital: 00 Ebner & Sohn, Apoth. Strassburp: (>) J.N.Gorton. Tarvi«: (x) AP"*'1

Apotheker: Triebach: 00 G. Luegers Witwe. Villach: (v) C. Kurnpffl Erben•/*£#.
(x) Fried. Scholz, Apoth.; (x) Math. Fürst. Wlppaeh: (»t •) Alb Musina, Ap<>tnt .

: Kualien-
: Peusionat

! rorzos
^ in

! Wien,
» I I . , Praterstrasze
l Nr. 15.

Kommerzielle Fachschule in Wien,
I I . , Praterstmße ttr. 15. Mi!) ^ <

Direktor- H^ri?o?CS2. !
14. Jahrgang. ^^,, '

Diese ans Gruild des Gesetzes vom 27. Februar 1«73 urgauisierie Privat Lehranstal« b"' ,̂dcs ^
gestellte Augabc, die grimdllchc Ausbildung tüchtige!. Kauslcule, loährend ihres dreizchnjährisi"'^, lü'l' ,
erfüllt. Tausende von juugen Leuten verdanken dem daselbst genossenen Unterrichte ihre (W!" ' " '
d,e Direction erachtet es für ihre Pflicht, die absolvierten Hörer zu Placieren, „,«,t !

Gcginn der Vortrage nm W. September. Einschreibungen vom U. September nn. P " l l " M
gratis. . ^ V ^

Vruck und V e r l a g von J g . v. « l e i n m a y r H F«d. Vamberg .


